
Stuttgart, den 30. Juli 2015 

 

 

Zweiter Teil des Denkmalförderprogramms des Landes bewilligt  

 

MdL Bea Böhlen (GRÜNE): „Landesregierung fördert mit 49.920 Euro ein 

Kulturdenkmal mit landesgeschichtlicher Bedeutung“ 

 

Die grün-geführte Landeregierung in Baden-Württemberg unterstützt mit den Mitteln aus dem 

Denkmalförderprogramm die umfassende Sanierung der Katholischen Stadtkirche in Horb. 

 „Die katholische Stiftskirche hat durch ihre Architekturgeschichte und die in der Seitenkapelle 

aufgestellte spätgotische „Horber Madonna“, die als Beispiel der so genannten „Schönen 

Madonnen“ gilt, eine besondere landesgeschichtliche Bedeutung. Darum freue ich mich sehr, dass 

die Landesregierung mit den Mitteln aus dem Denkmalförderprogramm den Erhalt dieses 

Kulturdenkmals unterstützen kann“, erklärte die grüne Landtagsabgeordnete Bea Böhlen. Bei der 

anstehenden Sanierung sollen bei der katholischen Stiftskirche Chor, Turm, Dachtragwerk sowie 

das Kirchenschiff repariert werden. 

Die Mittel des Denkmalförderprogramms stammen aus den Erlösen der Staatlichen Toto-Lotto 

GmbH Baden-Württemberg. Mit dem Denkmalförderprogramm hat die Landesregierung im Jahr 

2014 in Baden-Württemberg mehr als 400 Vorhaben unterstützen. Aus dem 

Denkmalförderprogramm werden private, kirchliche und kommunale Vorhaben gefördert.  

 

Allein in 41 kirchliche und kommunale Vorhaben fließen in dieser zweiten Tranche rund 3,23 

Millionen Euro Landesmittel. Im Südwesten gibt es rund 90.000 Bau- und Kunstdenkmale und rund 

60.000 archäologischen Denkmale. „Diese Vielfalt ist eine Stärke des Landes, in die auch in Horb 

investiert wird“, betonte MdL Bea Böhlen. 
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